
 
 

Protokoll 

Organisation: Nutztiergesundheit Schweiz 

Thema: Erste Sitzung Ausschuss Rind 

Autor/-in: Lukas Perler (BLV) 

Datum: 05.05.2021, 13:30h bis 16.15h 

Ort: Inforama-Rütti, Zollikofen + 2 Personen online 

Anwesende (Vorsitz unterstrichen): Michel Geinoz (ASR), Christian Gerspach 

(Vetsuisse), Thomas Hirsbrunner (SMP), Urs 

Vogt (Mutterkuh Schweiz, online), Ursi Dommann 

(SVW, online), Urs Jaquemet (Vianco), Fredi 

Sigrist (KGD), Daniela Hadorn (BLV), Lukas Per-

ler (BLV) 

Entschuldigt: ---- 

Typ: I = Information, P = Pendenz, E = Entscheidung, F = Frage 

Traktandum 1 

Inhalt Typ Verantwort-
lich 

Endter-
min 

Begrüssung: 

M. Geinoz begrüsst die Anwesenden und dankt für die 
Bereitschaft, im Ausschuss mitzuwirken. U. Dommann 
und U. Vogt sind online zugeschaltet. 

Er erinnert, dass dem Ausschuss betreffend RGS Ar-
beiten einer Arbeitsgruppe vorausgegangen sind (AG 
Strukturen RGS). Einzelne Mitglieder des heutigen 
Ausschusses waren daran beteiligt. Die jeweiligen 
Protokolle sind auf der Website-Ausschuss Rind ab-
gelegt.  

 

Es gibt keine Änderungswünsche zur Traktandenliste. 
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Traktandum 2 

Inhalt Typ Verantwort-
lich 

Endter-
min 

Arbeiten zu «Rindergesundheit Schweiz»: 

a. Stand Arbeiten Gesundheitsprogramm 

Die Präsentation und Ausführungen von Judith Peter-

Egli zum Stand der Arbeiten werden positiv aufge-

nommen. U. Dommann begrüsst ausdrücklich den An-

satz des Gesundheitsprogramm. 

Wichtig ist, dass die vorgesehenen Zielwerte für die 

einzelnen Kriterien und Themenbereiche (Euterge-

sundheit, Fruchtbarkeit, etc.) gemeinsam mit der invol-

vierten Branche festgelegt werden. 

Es ist vorgesehen, dass im Sommer 2021 aufgrund 

der ersten Version des Gesundheitsprogramm eine 

Pilotphase stattfinden soll. 

Es wird angestrebt, das Gesundheitsprogramm im 

Markt zu verankern (zB. grüner Teppich). 

b. Stand Businessplan – Version 3.0 (inkl. 

Entwurf Finanzen) 

Der Businessplan ist bis im Herbst 2021 noch weiter 

zu festigen. 

In der Diskussion werden insbesondere die Ressour-

cen und das Budget diskutiert. F. Sigrist gibt zu be-

denken, dass die Ressourcen in den nächsten Jahren 

stark steigen müssen, wenn RGS die notwendige 

Schlagkraft erhalten will. Vieles wird davon abhängen, 

wie die Dienstleistungen von RGS gefragt und somit 

Vereinbarungen mit Tierhaltenden/Tierärzten/Organi-

sationen abgeschlossen werden können. In den Be-

rechnungen wurde von Einzelvereinbarung zwischen 

100-200 CHF (Tierhaltende/Tierärzte) ausgegangen. 

Th. Hirsbrunner bekräftigt, dass der Tierhalter bereit 

sei, in die Tiergesundheit zu investieren, wenn die 

Leistung stimmt. 

Die hohen Ausgaben im Budget für die Weiterentwick-

lung der Datenverarbeitung werden hinterfragt. D. Ha-

dorn frägt nach, um welche Form von Datenbank es 

sich dabei handelt und gibt ein, dass RGS keine neue 

Gesundheits-Datenbank aufbauen, sondern an den 

bestehenden Systemen andocken soll. 
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Das im Businessplan aufgeführte Budget für Q4 2021 

und das Jahr 2022 ist konservativ und wird gutgeheis-

sen. Für den weiteren Zeithorizont kann man sich mo-

mentan noch nicht äussern. 

 

c. Stand Klärung Schnittstelle zu Verein KGD 

Das von F. Sigrist nachgereichte Dokument wird vom 

Ausschuss gutgeheissen. Es ist die Basis für die Klä-

rung in den nächsten Monaten. 

Der Ausschuss betont, dass operative Aspekte insge-

samt durch die Führung RGS geleitet werden – auch 

die Fragestellungen zum Kälberbereich. Der Vorstand 

KGD ist ein strategisches Organ. 

d. Freigabe Verhandlungen Standorte und 

Infrastruktur 

Der Ausschuss bestätigt, dass mit den beiden Stand-

orten «Inforama-Rütti, Zollikofen» und «Agrovet-

Strickhof, Lindau» konkrete Verhandlungen zu Miet-

verträgen ab 1.10.2021 erfolgen können. 

e. Freigabe Gespräche Mitarbeitende RGS 

Mit allen Mitarbeitenden RGD und KGD sollen bis 

Ende Mai Gespräche über deren weitere Arbeit in 

RGS geführt werden. Die Ausgangslage ist, dass eine 

zukünftige Anstellung über NTGS laufen wird und 

dass die bestehenden Konditionen (insbesondere 

Lohnverhältnisse) soweit als möglich übernommen 

werden. 

In der aktuellen Situation können lediglich befristete 

Arbeitsverträge ausgestellt werden, da sich nach Ab-

lauf des Ressourcenprogramms KGD (30.6.2023) ei-

nige Verhältnisse ändern können. J. Peter-Egli gibt 

ein, dass diese Befristung gerade für erfahrene Mitar-

beitende abschreckend wirken kann. M. Geinoz plä-

diert für befristete Arbeitsverträge, dies ist ehrlicher 

als im schlimmsten Fall Kündigungen aussprechen zu 

müssen. 

f. Vorgehen Leitung RGS 

Der Ausschuss entscheidet, dass für die fachliche Lei-
tung RGS ein Vertrag mit M. Kaske angestrebt wer-
den soll. Die operative Leitung RGS soll ausgeschrie-
ben werden. 
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a. Vorgehen Vereinbarungen mit Organisatio-

nen und Einzelpersonen 

Die Klärung mit dem Verein KGD (siehe unter Punkt 

c) ist prioritär. Gegen aussen dürfen KGD und RGS 

nicht unabhängig voneinander auftreten. 

Alle im Businessplan aufgeführten Vereinbarungen 

sollen angegangen werden. Langfristig stehen Einzel-

vereinbarungen mit Tierhaltenden und Tierärzten im 

Vordergrund, da diese die primären Kunden sind und 

die Leistungen RGS von Ihnen auf Nachfrage stossen 

müssen. 

Vereinbarungen mit Organisation sind jedoch auf je-

den Fall auch anzustreben, sodass diese die Leistun-

gen von RGS für ihre Mitglieder unterstützen bzw. ver-

günstigen. 
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Traktandum 3 

Inhalt Typ Verantwort-
lich 

Endter-
min 

Information zu Stand Arbeiten Paratuberkulose: 

Die Präsentation und Ausführungen von C. Kaufmann 
werden positiv aufgenommen. Das Thema ist wichtig 
und soll weiter vorangetrieben werden.  

Aus zeitlichen Gründen der Sitzung kann keine 
vertiefte Diskussion geführt werden. 
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Traktandum 4 

Inhalt Typ Verantwort-
lich 

Endter-
min 

Information zu Stand Arbeiten Staphylococcus Geno-
typ B: 

Die Präsentation und Ausführungen von C. Kaufmann 
werden positiv aufgenommen. Das Thema ist wichtig 
und soll weiter vorangetrieben werden. 

D. Hadorn gibt ein, dass für eine nationale Staph. au-
reus GTB Sanierung das Datenmanagement seitens 
Branche rechtzeitig aufgebaut werden müsste. Das 
BLV kann das Datenmanagement nur noch bis und 
mit Ende des Ressourcenprojekts übernehmen. 
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Aus zeitlichen Gründen der Sitzung kann keine 
vertiefte Diskussion geführt werden. 

 

 

Traktandum 5 

Inhalt Typ Verantwort-
lich 

Endter-
min 

Varia: 

 

Als nächster Sitzungstermin wird der 25. Juni 2021, 
nachmittags um 14h im Anschluss an die DV des 
KGD festgehalten. Es soll direkt ein Raum im Land-
gasthof Schönbühl (Schönbühl), Ort der DV KGD, da-
für reserviert werden. 

Im Zentrum wird die Information zum Fortschritt der 
Arbeiten und anstehende Entscheide zu RGS stehen. 
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Geschäfts-
stelle NTGS: 
Reservation 
Sitzungsraum 

 

 

 

 

 

 

 

M. Geinoz dankt für die konstruktive Diskussion und schliesst die Sitzung um 16.15h. 


